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Umsetzung Demokratiepreis Kreis Unna 

 

 

Gremium Sitzungsdatum Beschlussstatus Beratungsstatus 

 

 

Kreisausschuss 11.12.2023 Entscheidung öffentlich 

 

Organisationseinheit Zuwanderung und Integration 

Berichterstattung Dezernent  Nils-Holger Gutzeit 

 

Budget 35 Zuwanderung und Integration 

Produktgruppe 35.02 Integrationsförderung 

Produkt 35.02.02 Integrationsfördernde Beratungs-und 

Bildungsangebote 

 

Haushaltsjahr 2024 Ertrag/Einzahlung [€]   

  Aufwand/Auszahlung [€] 3.000,00  

  

 

Klimarelevante Auswirkungen      keine  positive  negative 

Umfang der Auswirkungen                  Erläuterung siehe Sachbericht 

______________________________________________________________________________________ 
  

 

Beschlussvorschlag 

1. Der Landrat wird beauftragt, dass beigefügte Konzept „Demokratiepreis Kreis Unna“ umzusetzen. 

2. Die Jury setzt sich wie folgt zusammen: 

1. Alfred Buß, Altpräses der Ev. Kirche von Westfalen 

2. n.n./ Mitglied des Kreistags (SPD - Fraktion) 

3. n.n./ Mitglied des Kreistags (CDU – Fraktion) 

4. n.n./ Mitglied des Kreistags (Fraktion BÜNDNIS90/ DIE GRÜNEN im Kreistag) 

5. n.n./ Bezirksschülervertretung 

6. Landrat a.D. Michael Makiolla 

7. Alexandra Khariakova, Jüdische Gemeinde Kreis Unna 
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Sachbericht 

Der Kreistag fasste am 14.12.2021 den Beschluss den Landrat zu beauftragen, ein Konzept für einen jährlich 

zu vergebenen „Demokratiepreis“ zu entwickeln. In der Niederschrift heißt es dazu: „Der Preis soll zum Ziel 

haben, Aktionen, Projekte und Personen auszuzeichnen, die sich in herausragender Weise mit dem Thema 

Demokratie auseinandersetzen. Mit der Verleihung des Preises soll das zivilgesellschaftliche Engagement für 

ein demokratisch gestaltetes Gemeinwesen gewürdigt und gestärkt werden. Es soll alle Menschen im Kreis 

Unna ermutigen sich auch weiterhin für das demokratische Miteinander zu engagieren. Berücksichtigt 

werden soll bei der Konzepterstellung: 

• Bei der Preisvergabe soll das Engagement von Freiwilligen und Ehrenamtlichen im Fokus stehen. 

• Es sollen max. drei Preise im Gesamtumfang von 3.000 Euro vergeben werden. 

• Über die Preisvergabe entscheidet eine vom Landrat in Abstimmung mit dem Kreisausschuss gebildete Jury, 

die aus ihrer Mitte den Vorsitz bestimmt. Diese besteht aus anerkannten Personen aus unterschiedlichen 

gesellschaftlichen Bereichen. 

• Ausgezeichnet sollen u.a. Vereine, Initiativen und Personen die: - sich für den demokratischen 

Zusammenhalt und gegen antidemokratische Einstellungen engagieren, - sich für ein diskriminierungsfreies 

Zusammenleben auf allen gesellschaftlichen Ebenen einsetzen - gegen Antisemitismus und Rassismus 

eintreten - und sich für Vielfalt, Respekt und Solidarität einsetzen. 

Besonders Jugendliche und junge Erwachsene sollen durch den Preis ermutigt werden, sich in unserer 

demokratischen Gesellschaft zu engagieren. Ziel ist es, den 23. Mai, den Tag der Verkündigung des 

Grundgesetzes, für die Preisverleihung zu nutzen.“ 

Anlässlich der bedeutenden Jubiläen im Zusammenhang mit der demokratischen Geschichte in Deutschland 

wie zum Beispiel 100 Jahre Weimarer Reichsverfassung, 100 Jahre Frauenwahlrecht und 70 Jahre Grundgesetz 

initiierte der Kreis Unna in 2019 das Aktionsjahr für Demokratie und Menschenrechte. Viele Partner u.a. die 

Städte und Gemeinden im Kreis Unna, Vereine und Verbände schlossen sich der Initiative an und boten 

zahlreiche Veranstaltungen zum Motto „Handeln! Mut machen Erinnern“ an.  

Mit dem „Demokratiepreis Kreis Unna“ führt der Kreis Unna sein Engagement im Bereich 

Demokratieförderung fort und möchte damit alle Menschen im Kreis Unna ermutigen, sich auch zukünftig 

konsequent für das demokratische Miteinander zu engagieren. Ziele des Preises sind:  

• die Stärkung demokratischer Überzeugungen und demokratischen Handelns sowie  

• das couragierte Handeln lokaler Akteure – jung wie alt - zu unterstützen, zu würdigen und für eine 

breite Öffentlichkeit sichtbar zu machen. 

 

Demokratie ist wertvoll und nicht selbstverständlich! Sie braucht Menschen, die entschlossen für sie 

eintreten, die sie (vor-)leben und nach vorne bringen. Diese Menschen stehen im Fokus des 

Demokratiepreises! Akteure, die sich in herausragender Weise mit dem Thema Demokratie 

auseinandersetzen, können sich als Einzelperson, Verein oder Initiative selbst bewerben oder vorgeschlagen 

werden. 

Corona bedingt erfolgt die Verleihung des Demokratiepreises Kreis Unna erstmals im Jahre 2024. Zukünftig 

wird der Preis alle zwei Jahre vergeben.  

 

 

 

Anlage 
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1. Konzept Demokratiepreis Kreis Unna 
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